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Braunsdorf, Grumbach, Helbigsdorf/Blankenstein, Herzogswalde, Kaufbach, Kesselsdorf, Kleinopitz, Limbach/Birkenhain, Mohorn/Grund, Oberhermsdorf

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt der Entwicklung der Pandemie statt.

Nachwuchs bei den
Störchen in Mohorn

Auch in Mohorn wurden zwei Jungstörche
im Nest gesichtet, die sicher bald ihre ers-
ten Flugversuche unternehmen werden.
Wir wollen hoffen, dass sie diese unfallfrei
überstehen.

Konzert und 
Sommerfest 
der Musikschule

Sonnabend, 10. Juli 2021, 
14:00 Uhr,

am Vereinshaus Kleinbahnhof 
in Wilsdruff

Konzert und 
Sommerfest 
der Musikschule

Wilsdruffer Jugendfeuerwehren erhalten
großzügige Spende von der Firma Berndt
Rohr- und Kanalservice GmbH

Im Jahr 2020 konnte die Firma Berndt Rohr- und Kanalservice GmbH ihr 30-jähriges Firmenjubiläum
feiern. Dies nahmen die Geschäftsführer zum Anlass, 3.030 Euro an die sieben Jugendfeuerwehren
der Wilsdruffer Feuerwehr zu spenden. Alle Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Wilsdruff und
insbesondere die Jugendlichen sowie die Jugendwarte bedanken sich ganz herzlich für die großzü-
gige Spende.

„Die sich deutlich entspannende Corona-Situation wurde am 14. Juni an der Ortsfeuerwehr Kes-
selsdorf genutzt, um eine symbolische Scheckübergabe nachzuholen. Anlässlich des 30-jährigen
Firmenjubiläums im Jahr 2020 hatte das in Kesselsdorf ansässige Familienunternehmen Berndt
Rohr- und Kanalservice GmbH den symbolischen Betrag von 3.030 Euro an die Jugendfeuerwehr
Wilsdruff gespendet. Mit diesem Betrag soll die Jugendarbeit der Feuerwehr unterstützt werden,
damit aus den interessierten Jungen und Mädchen später „echte“ Feuerwehrmänner und -frauen
werden, die in Gefahrensituationen zu Hilfe eilen können. 

Bitte lesen Sie auf Seite 2 weiter.

4. Juli, 14:00 Uhr
am Vereinshaus Kleinbahnhof 

in Wilsdruff

VogelschießenVogelschießen

Kartenvorverkauf in der Bücherstube Siegemund und an der Abendkasse. 

Tuba MANIA
Klassik Open Air mit Tom Pauls

3. Juli, 19:00 Uhr, auf dem Marktplatz
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Fortsetzung von Seite 1.

Dabei gibt es durchaus gewisse Parallelen zwischen dem Einsatzspektrum der Feuerwehr und

der Firma Berndt, denn bei beiden sind Wasser und modernste Technik unerlässliche Arbeits-

grundlage. Daneben gibt es ebenfalls bei beiden ein breites Spektrum an weiteren interessan-

ten Aufgaben, welche bei der Firma Berndt unter anderem die Kanaluntersuchung und Kanal-

sanierung mit ferngesteuerten Robotern umfassen.“ so Mathias Berndt, einer der Firmeninha-

ber. „Seit einiger Zeit gibt es auch einen Ausbildungsberuf für die Branche, die Fachkraft für

Rohr-, Kanal- und Industrieservice, welcher in der ortsansässigen Firma ausgebildet wird. Be-

werbungen technikbegeisterter Jugendlicher, auch für das kommende Ausbildungsjahr sowie

für Ferienpraktika sind immer willkommen!“ führt Herr Berndt weiter fort.

Ausbildungsplätze direkt in den jeweiligen Ortschaften sind für die freiwilligen Feuerwehren

heutzutage ein Segen. Denn wenn die Jugendlichen wegziehen, um eine Ausbildung oder Studi-

um in anderen Bundesländern anzutreten, kommen sie oft nicht mehr in die Heimat zurück oder

verlieren die Lust an der Feuerwehr. Insbesondere sind die Themen wie Tageseinsatzbereitschaft

und Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen immer wieder eine Herausforderung für junge, enga-

gierte Menschen. Wir freuen uns umso mehr, dass Firmen in Wilsdruff und Umgebung diesen

auch Perspektiven bieten. 

Wie auch die Firma Berndt freuen wir uns über Mitgliederzuwachs. Wenn du Interesse an einer

aktiven Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr Wilsdruff oder einer der zahlreichen Ju-

gendfeuerwehren hast, findest du auf www.feuerwehr-wilsdruff.de und in den sozialen Me-

dien verschiedene Kontaktmöglichkeiten. Wir freuen uns auf euch!

Team Öffentlichkeitsarbeit

Verkehrsbelastung in Wilsdruff

Seit Wochen hat die Verkehrsbelastung in Wilsdruff und vielen Ortsteilen einen unerträglichen

Zustand erreicht. Grund ist die Verkehrssituation auf der Autobahn mit Baustellen und Unfäl-

len, die zu einem erheblichen Umleitungsverkehr führen. Das nachgeordnete Straßennetz ist

nicht in der Lage, den Autobahnverkehr aufzunehmen. Die Folge ist eine unzumutbare Belas-

tung für alle Beteiligten. Die Stadt Wilsdruff fordert daher, die Geschwindigkeit zu begrenzen

und entsprechend zu kontrollieren, sichere Überwege für Fußgänger, insbesondere den Schü-

lerverkehr zu schaffen und vor allem den Schwerlasttransitverkehr, im Falle eines Staus, auf

der Autobahn zu belassen. Nur dadurch kann es gelingen, den unerträglichen Zustand zu mil-

dern. Diese Forderungen stimmen wir mit unseren Nachbargemeinden ab und freuen uns,

dass der Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge uns dabei unterstützt.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung sind 
sehr gern für Sie da. 
Bitte nutzen Sie auch folgende Möglichkeiten zur Terminvereinbarung:

n Bürgerbüro bitte Termine unter https://termine.wilsdruff.de, 
Tel. 035204 463-120 oder per E-Mail unter 
buergerbuero@wilsdruff.de vereinbaren.

Die Kontaktdaten der Fachämter finden Sie unter 
https://www.wilsdruff.de/media/2648.

&

Stadtverwaltung Wilsdruff

Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, 

www.wilsdruff.de, post@svwilsdruff.de

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Wilsdruff
Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 16:00 Uhr

                       (16:00 bis 18:00 Uhr 

                       nach Terminvereinbarung)

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 16:00 Uhr

Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Kesselsdorf
Steinbacher Weg 9, 01723 Kesselsdorf

Freitag:            09:00 bis 13:00 Uhr

Vorwahl 035204

Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-0 

Telefax:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-600

                                                                 

Sekretariat Bürgermeister  . . . . . .463-111

   Sprechzeiten nach vorheriger Vereinbarung 

Sekretariat Beigeordneter  . . . . . .463-112

Hauptamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-100

Bürgerbüro Wilsdruff/Kesselsdorf 463-120

Standesamt . . . . . . . . . . . . . . . . .463-130

Vollzugsdienst/Ordnungs-

angelegenheiten  . . . . . . . .0172 3693900

Kämmerei/Kasse  . . . . . . . . . . . . .463-200

Grund- und Gewerbesteuer . . . . .463-206

Bauamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-300

Straßenbeleuchtung  . . . . . . . . . .463-319

Winterdienst  . . . . . . . . . . . . . . . .463-322

Liegenschaften/Immobilien  . . . . .463-314

Wohnungswesen  . . . . . . . . . . . .463-323

Bauhof  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-401

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff
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Beratung des Stadtrates 

Die nächste geplante Beratung des Stadtra-

tes findet am 23. September 2021, 19:00

Uhr, statt.

Die Sitzung findet unter Vorbehalt der Ent-

wicklung der Pandemie statt.

Beratung des Technischen Ausschusses

Die nächste Beratung des Technischen Aus-

schusses findet am 16. September 2021,

19:00 Uhr, statt.

Die Sitzung findet unter Vorbehalt der Ent-

wicklung der Pandemie statt.

Sprechstunde der Friedensrichter

Die Sprechstunde des Friedensrichters Mar-

co Broscheit und der stellvertretenden Frie-

densrichterin Sabine Neumann findet am

13. Juli 2021, von 17:00 bis 18:00 Uhr,

im Rathaus, Markt 1 in Wilsdruff statt. Die-

se können Sie am zweiten Dienstag im Mo-

nat besuchen.

Unter der Telefonnummer 0162 2673564

können gern individuelle Absprachen erfol-

gen.

Öffnungszeiten der Bücherei Wilsdruff,

Nossener Straße 21 a, Telefon 035204

463-800

Montag 09:00 bis 11:30 Uhr

12:00 bis 17:00 Uhr

Dienstag 13:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr

12:00 bis 19:00 Uhr

Auch wenn wir nicht geöffnet haben, sind

wir für Sie da. Recherchieren Sie über das

Internet 24 Stunden, 7 Tage die Woche in

unserem Buchbestand. Wir sind für Sie on-

line: www.bibliothek-wilsdruff.de

Heimatmuseum Wilsdruff

Heimatmuseum, Gezinge 12, Wilsdruff, 

Telefon: 035204 791516

Öffnungszeiten

Sonn- und 14:00 bis 

Feiertage 18:00 Uhr

Bericht aus dem Technischen Ausschuss vom 17.06.2021

Bauanträge aus Wilsdruff

Es lagen folgende Bauanträge aus Wilsdruff vor:

• Antrag auf Baugenehmigung: bauzeitliche Errichtung eines Lagerplatzes für das Bauvorhaben

HBM Dresden-Plauen Strecke 6258 Dresden-Werdau, Wilsdruffer Straße/Freiberger Straße

• 1. Nachtrag zur Baugenehmigung vom 11.11.2019: Neubau von zwei Mehrfamilienwohnhäu-

sern mit je fünf Wohneinheiten, Fabrikstraße 2 d, 2 e

• Antrag auf (isolierte) Befreiung: Neubau Pool, Überschreitung der Baugrenze, Theodor-Porsch-

Straße 13

Bauanträge aus den Ortschaften

Es lagen folgende Bauanträge aus den Ortschaften vor:

• Antrag auf 1. Verlängerung der Baugenehmigung: Erweiterung Produktionsstandort um eine

Halle einschließlich Erweiterung Trafohaus, Kesselsdorf, Inselallee 3

• Antrag auf Baugenehmigung: Bau und Befestigung von Stellflächen/Pkw-Parkplätze

Kesselsdorf, Kaufbacher Ring 1

• Antrag auf Baugenehmigung: Dachsanierung und Gaubeneinbau, Grumbach, Am Oberen

Bach 16

• Antrag auf Baugenehmigung: Aufhebung bzw. Änderung der Auflage Nr. 2 der Baugenehmi-

gung vom 23.01.1995: Nutzung der vorhandenen, genehmigten Werbeanlage für wechselnde

Werbeträger, Grumbach, Wilsdruffer Straße 2

• Antrag auf Baugenehmigung: Neubau Schulungs- und Pausencontainer, Grumbach, Zum Teich 3

• Antrag auf Baugenehmigung: bauzeitliche Errichtung eines Lagerplatzes für das Bauvorhaben

HBM Dresden-Plauen Strecke 6258 Dresden-Werdau, Grumbach, Flurstück 307/9, Wilsdruffer

Straße

• Antrag auf Baugenehmigung – Tektur zum Bauantrag vom 22.01.2021

Ergänzungsnebengebäude Caddy-Abstellraum, Herzogswalde, Am Golfplatz,

• Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines Einfamilienhauses mit zwei Stellplätzen,

Mohorn, An der Alten Silberstraße (11)

Allen Bauvorhaben wurde zugestimmt. Die Entscheidungen der Ortschaftsräte lagen, soweit erfor-

derlich, vor. In Einzelfällen wurde das Einvernehmen der Gemeinde mit Bedingungen oder Hinwei-

sen erteilt.

Über folgendes Bauvorhaben wurde aufgrund der kurzfristigen Rücknahme des Antrages kein Be-

schluss des Technischen Ausschusses gefasst:

• Antrag auf Vorbescheid: Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport, Grund, Flurstück 1342/2,

Hetzdorfer Straße

Vergabe von Bauleistungen

• Vergabe von Bauleistungen für die Außensanierung der Turnhalle Mohorn (Lose 1 bis 4) – Auf-

trag: Weishaupt Straßen- und Tiefbau GmbH, Freital

• Vergabe von Bauleistungen zum Abbruch des Flachbaus Grumbacher Straße 5 in Kesselsdorf –

Auftrag: Püschmann GmbH & Co. KG, Lugau

Verkehrseinschränkungen

Wilsdruff – Vom 3. Juli, 17:00 Uhr bis zum 4. Juli 2021, 01:00 Uhr, ist der Stadtkern Wilsdruff voll-
ständig gesperrt. Grund hierfür ist die Veranstaltung „Open Air Konzert“. Die Bushaltestelle
„Markt“ kann während der Sperrung nicht durch den Linienverkehr bedient werden. Eine entspre-
chende Ersatzhaltestelle für die Buslinie 333 ist auf der Löbtauer Straße eingerichtet.

Stadtgebiet – Bis zum 17. Januar 2023 werden im gesamten Stadtgebiet Vermessungsarbeiten
durchgeführt. Aus diesem Grund kommt es auf den betroffenen Straßen zu einseitigen Einen-
gungsmaßnahmen.

Allgemein – Während der angezeigten Baumaßnahmen sind Einschränkungen oder Behinderun-
gen des Fußgänger- und Fahrzeugverkehrs nicht auszuschließen. Bitte achten Sie auf die örtlichen
Umleitungsempfehlungen und Beschilderungen.



Kesselsdorf
Dienstag, 6. Juli 2021, zwischen 15:30 und 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Kesselsdorf, 

Schulstraße 2

Mitbringen brauchen Sie nur Ihren Personalausweis und die Bereitschaft, zu helfen.

Stadtverwaltung Wilsdruff 
ist wieder uneingeschränkt geöffnet

Die Stadtverwaltung Wilsdruff kehrt in den Normalzustand zurück. Am Montag, 21. Juni,
wurde die Stadtverwaltung für den Besucherverkehr geöffnet und ist damit wieder unange-
meldet zugänglich.
Um Wartezeiten und Menschenansammlungen zu vermeiden, wird darum gebeten, dass bei
konkreten Anliegen weiterhin eine telefonische Anmeldung vorgenommen wird, da sich dies
in den vergangenen Monaten bewährt hat.
Im Bereich Pass- und Meldewesen im Bürgerbüro Wilsdruff gilt weiterhin, dass eine Terminbu-
chung über das Internet unter https://termine.wilsdruff.de oder telefonisch unter 035204 463
120 erfolgen kann.
Im Bereich des Standesamtes der Stadt Wilsdruff gilt weiterhin eine Terminvereinbarung unter 
E-Mail standesamt@svwilsdruff.de oder telefonisch unter 035204 463-130.
Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass bei persönlichen Vorsprachen die Hygienevor-
schriften beachtet werden müssen
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Öffentliche Bekanntmachungen

Verordnung der Stadt Wilsdruff 
über verkaufsoffene Sonntage im Jahr 2021

Auf Grund von § 8 Abs. 1 Sächsisches Ladenöffnungsgesetz vom 1. Dezember 2010 (SächsGVBl. S.
338), das zuletzt durch das Gesetz vom 05. November 2020 (SächsGVBl. S. 589) geändert worden
ist, erlässt die Stadt Wilsdruff für ihr Gemeindegebiet mit Beschluss des Stadtrates vom 25.03.2021
folgende Rechtsverordnung:

§ 1 Verkaufsoffene Sonntage
Folgende Sonntage werden nach § 8 Abs. 1 SächsLadÖffG als verkaufsoffene Sonntage für das Jahr
2021 festgesetzt:
- Sonntag, 11.04.2021 anlässlich des Frühjahrbauernmarktes
- Sonntag, 10.10.2021 anlässlich des Herbstbauernmarktes
- Sonntag, 28.11.2021 anlässlich des Lichterfestes
- Sonntag, 19.12.2021 anlässlich des 4. Advents.

Die jeweilige Sonntagsöffnung darf ausschließlich in der Zeit zwischen 12:00 Uhr und 18:00 Uhr
stattfinden. Die Dauer der Ladenöffnung im vorgegebenen Zeitrahmen kann jedoch individuell ge-
staltet werden.

§ 2 In Kraft treten
Die Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft.

Wilsdruff, 26.03.2021

Ralf Rother (Dienstsiegel)
Bürgermeister

Fundbüro

Folgende Fundsachen des letzten Halb-
jahres können in der Stadtverwaltung
Wilsdruff, Bürgerbüro, Nossener Straße
20, Telefon: 035204 463-123, erfragt
oder abgeholt werden:

1 Roller vom 05.01.2021 in Wilsdruff n
1 Handy vom 29.01.2021 in Wilsdruff n
2 Schlüssel vom 27.01.2021 n 1 Sicher-
heitsschlüssel vom 18.02.2021 in
Grumbach n 5 Schlüssel mit Zubehör
vom 02.03.2021 zw. Wilsdruff und
Grumbach n 1 Ring vom 19.03.2021 in
Wilsdruff n 5 Schlüssel vom 22.03.2021
in Braunsdorf n 2 Schlüssel vom
20.04.2021 in Wilsdruff n Armbanduhr
von 12.04.2021 in Kesselsdorf n Blue-
tooth-Lautsprecher vom 09.06.2021 in
Wilsdruff

Onlineabfrage über:
http://www.wilsdruff.de/

Blutspendetermin

Impressum: Herausgeber: Verantwortlich
für den amtlichen Teil: Bürgermeister Ralf
Rother. Verantwortlich für den nichtamt-
lichen Teil: Bürgermeis ter Ralf Rother bzw.
die Leiter der zeichnenden Einrichtungen
bzw. Verbände. Lokales, Vereine, Veran-
staltungen: Verlag. Verantwortlich im Sin-
ne des Presserechts sind die Text- bzw.
Bildautoren. • Verantwortlich für Red-
aktion, Satz, Druck, Anzeigen, Ver-
trieb: Riedel GmbH & Co. KG – Verlag für
Kommunal- und Bürgerzeitungen Mittel-
deutschland, Gottfried-Schenker-Straße
1, 09244 Lichtenau / OT Ottendorf, Tele-
fon: 037208 876-0 • Fax: 037208 876299
• E-Mail: info@riedel-verlag.de, Verlagslei-
tung: Hannes Riedel. Verantwortlich für
den Anzeigenteil: Herr Reinhard Riedel. Es
gelten die AGB der Riedel GmbH & Co.
KG. • Ansprechpartner für das Amts-
blatt in der Stadtverwaltung sind Ker-
stin Röthig, Telefon 035204 463-102 und
Anja Richter, Telefon: 035204 463-101 •
E-Mail: amtsblatt@svwilsdruff.de. • Fo-
tos: A. Demarczyk, Chr. Oertel, F. Grunze,
FFW, Stadtverwaltung • Auflage: Das
Amtsblatt wird mit einer Auflage von
7.000 Stück an den Auslagestellen ko-
stenfrei bereitgestellt. • Nächs ter Termin
Amtsblatt: Das Amtsblatt erscheint am
15.07. 2021 und Redaktionsschluss ist am
05.07.2021 (bis 12:00 Uhr). Wir bitten zu
beachten, dass alle Artikel, die später in
der Stadtverwaltung Wilsdruff eingehen,
nicht mehr für dieses Amtsblatt berück -
sichtigt werden können.
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Veröffentlichungen Dritter

Tempo 30 in Wilsdruff
und Limbach ange-
ordnet

Der Verkehr auf der S 36 zwischen dem
Autobahndreieck Nossen und Wilsdruff
nimmt infolge der andauernden Störun-
gen des Verkehrsflusses auf der A 4 immer
mehr zu. Da diese Situation kein Ausnah-
mezustand mehr ist, führt das drastisch
erhöhte Verkehrsaufkommen auf der S 36
zu andauernden Belastungen der Anwoh-
ner. Aus diesem Grund wird ab sofort in
den bebauten Ortslagen Wilsdruff und OT
Limbach die Begrenzung der Höchstge-
schwindigkeit auf 30 km/h verkehrsrecht-
lich angeordnet. Damit soll die Verkehrssi-
cherheit, insbesondere die Schulwegsi-
cherheit gewährleistet werden. Die Auf-
stellung der Verkehrszeichen erfolgt ab
heute durch die Straßenmeisterei Freital.
Mit der Herabsetzung der Geschwindig-
keit wird den fast täglich bei der Verkehrs-
behörde eingehenden Beschwerden zu
den unzumutbaren Verkehrsverhältnissen
der Anwohner Rechnung getragen.

Pressestelle Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge

Die Volkshochschule
informiert

Aktuelle Online-Kursangebote
21F11217 O, Sibirien/Mongolei/Chi-
na: Unterwegs in drei Welten
- vhs unterwegs ONLINE
Fr., 18.06.2021 - 18.06.2021, 18:00 -
19:30 Uhr, 1 x 2 UE, Onlinekurs, 0,00 €

21F10521 O, Agenda 2030: Entwick-
lungszusammenarbeit als Friedens-
politik? Das Beispiel Mali
Mi., 14.07.2021 - 14.07.2021, 19:00 -
20:30 Uhr, 1 x 2 UE, Onlinekurs, 0,00 €

Im Internet unter www.vhs-ssoe.de kann
das gesamte Onlineangebot der Volks-
hochschule eingesehen und die Anmel-
dung vorgenommen werden. Informatio-
nen und Anmeldung sind auch weiterhin
telefonisch in der Hauptgeschäftsstelle
Pirna unter 03501 710990 von Montag
bis Donnerstag jeweils 09:00 – 15:00 Uhr
möglich.

„Junge Naturwächter" im Ost-Erzgebirge 
und der Sächsischen Schweiz

Gemeinsam Natur entdecken, gemeinsam Natur schützen: die Naturschutzstation Osterzgebirge e.
V. und ihre Partner laden interessierte Schülerinnen und Schüler herzlich zu den Aktionen der „Jun-
gen Naturwächter“ ein. Ab diesem Sommer starten verschiedene Angebote, um Spannendes über
Tiere, Pflanzen und ihre Lebensräume im Ost-Erzgebirge sowie der Sächsischen Schweiz zu erfah-
ren - und sich zusammen mit Gleichgesinnten für deren Erhaltung zu engagieren. Zu den Program-
men im Rahmen der „Jungen Naturwächter“ gehören:

JuNa-Praxiskurse für Oberschüler und Gymnasiasten
Einmal im Monat, in der Regel an einem Sonnabend, organisieren verschiedene Umweltbildungs-
einrichtungen thematische Aktionstage für interessierte Kinder und Jugendliche ab Klassenstufe
5/6. Neben Naturerleben und Wissenserwerb steht dabei immer auch praktische Naturschutzarbeit
auf dem Programm.
• Lindenhof Ulberndorf (Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge)

ab September 2021 jeweils einen Sonnabend im Monat, 09:00 – 15:00 Uhr; Alte Straße 13,
01744 Dippoldiswalde, Tel. 03504 629665
Auftakt: Sonnabend, 4. September „Artgerechter Wohnungsbau für Insekten - Was brauchen
Wildbiene & Co. zum Wohlfühlen?" Themen u. a.: Insekten & Streuobstwiese, Vögel, Amphi-
bienschutz, altes Handwerk, Kräutergarten, Wald & Nachhaltigkeit

• Umweltzentrum Freital + Umweltbildungshaus Johannishöhe Tharandt
ab September 2021 jeweils einen Sonnabend im Monat, 10:00 – 17:00 Uhr, Treff entweder
Freital, August-Bebel-Str. 3 (Tel. Umweltzentrum 0351 645007) oder am Bahnhof Tharandt (Tel.
Johannishöhe 035203 37181) Auftakt: Sonnabend, 4. September „Wiesen und Gärten, Insek-
ten und Botanik" weitere Themen u. a.: Streuobst, Bäume & Wald, Gewässer, Landwirtschaft
osterzgebirge.org/de/angebote-zur-natur/umweltbildung/junge-naturwaechter/juna-fuer-ju-
gendliche

JuNa-Camps
Jeweils auf eine spezifische Altersgruppe zugeschnitten sind verschiedene Mehrtagesangebote bei
Umweltbildungseinrichtungen im Landkreis.
• Eltern-Kind-Naturcamp auf dem Permahof – 16. - 18. Juli in Hohburkersdorf bei Hohnstein

(https://permahof.de) für naturbegeisterte Kinder zwischen sechs und neun Jahren, zusammen
mit einem Elternteil, Übernachtung in Jurten, mitzubringen sind Schlafsack, Isomatte, wetter-
feste Kleidung und Gummistiefel.

• Naturforscher-Camp am Lindenhof – 2. - 5. August in Ulberndorf bei Dippoldiswalde
(http://umweltbildung.lpv-osterzgebirge.de) für Kinder ab zehn Jahren, Übernachtung in Zelten
oder in der Scheune

• Herbstcamp auf der Johannishöhe – 24. - 30. Oktober, Umweltbildungshaus Johannishöhe
Tharandt (https://johannishöhe.de) für Jugendliche ab 12 Jahren, Übernachtung: Matratzenla-
ger im Seminargebäude, die Eigenkosten für die Camps betragen 15 € pro Tag und Teilnehmer.

• JuNa-Wandercamp im Osterzgebirge – 25. - 30. Juli für Kinder und Jugendliche ab 10 Jah-
ren, Übernachtung in Zelten an wechselnden Orten; Gepäck ist selbst zu tragen, Preis: 63 €
(inkl. Verpflegung)
https://osterzgebirge.org/de/angebote-zur-natur/umweltbildung/junge-naturwaechter/juna-
camps

Anmeldung und weitere Informationen für die JuNa-Angebote:
• Jens Weber für den ehem. Weißeritzkreis: jens@osterzgebirge.org, Tel. 035056 233950 (i. d. R.

dienstags 10:00 – 16:00 Uhr)
• Birte Naumann für den ehem. LK Sächsische Schweiz: naumann@naturschutzstation-osterzge-

birge.de

Die Naturschutzstation Osterzgebirge e. V. betreut das Programm „Junge Naturwächter“ (JuNa) im
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge. Junge Menschen sollen für den Naturschutz begeis-
tert und eine langfristige Naturschützer-Ausbildung über die Schulen und Umweltbildungseinrich-
tungen ermöglicht werden, um naturbegeisterte Kinder und Jugendliche an interessante Aufgaben
in Umweltvereinen, Naturschutzstationen, biologischen Fachgruppen oder beim Ehrenamtlichen
Naturschutzdienst heranzuführen. www.naturschutzstation-osterzgebirge.de
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Breitbandausbau im Landkreis – 
Informationsrunde über Graue-Flecken-Förderung

Ob im privaten Gebrauch, für die gewerbliche Nutzung, im Homeoffice oder für die Erledigung von

Schulaufgaben – die Digitalisierung ist in aller Munde und damit gewinnt auch die Versorgung mit

flächendeckenden schnellem Internet immer mehr an Bedeutung.

Zum geförderten Ausbau des Breitbandnetzes im Landkreis lud Landrat Michael Geisler die Vertreter

der Städte und Gemeinden zu einem Informationsgespräch ein. Anlass für den gemeinsamen Aus-

tausch mit den anwesenden 24 kommunalen Vertretern ist die im April 2021 veröffentliche Förder-

richtlinie des Bundes zum Ausbau der „Grauen Flecken“. Mit dieser Richtlinie wird ein weiterer Weg

in Richtung der Umsetzung des Gigabitsziels des Bundes geebnet.

Was sind „Graue Flecken“?

Darunter sind grundsätzlich Gebiete mit einer Internetgeschwindigkeit zwischen 30 und 100 Mbit/s

zu verstehen. Ausnahme bilden wichtige Anschlusspunkte (z. B. Wirtschaft, Behörden, Hochschu-

len), welche auch bei höheren Anschlussgeschwindigkeiten unter diese Kategorie fallen. Zum jetzi-

gen Zeitpunkt werden die sogenannten „Weißen Flecken“ in mehreren geförderten Breitbandpro-

jekten über den gesamten Landkreis verteilt ausgebaut, das sind jene Adressen, welche noch nicht

über eine Internetverbindung von mind. 30 Mbit/s verfügen.

Im Rahmen der Beratung wurden die aktuell geltenden Förderbedingungen des Bundes vorgestellt

sowie Hinweise auf die noch ausstehende Kofinanzierungsrichtlinie des Freistaates gegeben. Der

Regelfördersatz des Bundes liegt bei 50 %, dieser kann aber unter Beachtung der Wirtschaftskraft

bis auf 70 % und mit weiteren Mitteln der Bundesländer aufgestockt werden.

„Die jetzigen Arbeitsstände in den Kommunen reichen vom laufenden Vergabeverfahren bis hin zu

einem bereits abgeschlossenen Ausbau. Mit der Veröffentlichung der neuen Förderbedingungen

haben sich Wege für neue Projekte eröffnet, umso mehr Haushalte und Unternehmen im Landkreis

mit schnellerem Internet zu versorgen. Dies wird dringend benötigt.“, so Landrat Geisler. In der Ver-

anstaltung haben sich die Städte und Gemeinden zu einem landkreisweiten Markterkundungsver-

fahren ausgetauscht. Die Kommunen werden sich nun dazu eine abschließende Meinung bilden.

Das Markterkundungsverfahren ist notwendig, damit der aktuelle Versorgungsstand und die privat-

wirtschaftlichen Ausbauabsichten der Telekommunikationsunternehmen erfragt werden. Erst auf

der Grundlage der Ergebnisse kann beurteilt werden, welche Adressen förderfähig sind und wie

hoch eine mögliche Vorhabensumme für ein Ausbauprojekt wäre. Landrat Geisler befürwortet für

die grauen Flecken ein gemeinsames Ausbauprojekt aller interessierten Städte und Gemeinden un-

ter Leitung der Landkreisverwaltung, da so eine möglichst flächendeckende Versorgung geschaffen

werden kann.

Dem Kreistag soll in seiner Sitzung im Juli 2021 die Durchführung eines Markterkundungsverfahrens

über möglichst alle Städte und Gemeinden des Landkreises zur Beschlussfassung vorgelegt werden.

Im Anschluss daran könnten entsprechende Fördermittelanträge für Beratungsleistungen gestellt

und das achtwöchige Markterkundungsverfahren eingeleitet werden.

Wie ist der aktuelle Stand im Landkreis?

Aktuell gehören alle Städte und Gemeinden im Landkreis in geförderten Ausbauprojekten zu den

„weißen Flecken“. Dazu zählen auch 19 Städte und Gemeinden (3 zusätzlich zu eigenen Ausbau-

projekten), welche sich am Kreisprojekt beteiligen, mit ca. 4.000 förderfähigen Adresspunkten. Im

Mai 2021 erfolgte die zweite Angebotsabforderung bei den Bietern. Im Ergebnis dessen kann die

Entscheidung getroffen werden, ob möglichst noch im Jahr 2021 mit den eingereichten zweiten An-

geboten die Bezuschlagung des ausbauenden Unternehmens durch den Kreistag erfolgen kann

oder ob eine weitere Angebotsrunde notwendig ist.

Kontakt:

Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Stabsstelle Strategie- und Kreisentwicklung

Telefon: 03501 515-1503

Organisation 
eines Impfangebotes
für Firmen

Der Landkreis Sächsisches Schweiz-

Osterzgebirge wurde am 8. Juni 2021

durch den DKR Kreisverband Pirna e. V. in-

formiert, dass mit 7. Juni 2021 die Impf-

priorisierung aufgehoben wurde. Mit

Schreiben vom 27. Mai 2021 bestand für

Firmen der KRITIS die Möglichkeit, sich

Gruppenimpftermine zu organisieren.

Diese Möglichkeit haben nun auch die üb-

rigen Firmen.

Es stehen täglich bis 31. Juli 2021 bis zu

150 Impfungen (voraussichtlich Biontech)

zur Verfügung. Der Termin wird als Grup-

pentermin (eine Gruppe mindestens 20

Personen) eigens für Firmenimpfungen

geplant. Die Gruppentermine werden vor-

rangig in den extra dafür durch uns vorge-

haltenen Räumlichkeiten in der Jugend-

herberge in Copitz (Zum Wesenitzbogen

9, 01796 Pirna) stattfinden.

Was müssen die Firmen tun?

Um alle eingehenden Anliegen zu struktu-

rieren, wird mit einem zentralen elektroni-

schen SupportSystem gearbeitet. In die-

sem zentralen System werden alle grund-

legenden Daten im Rahmen einer Erstmel-

dung erfasst. Die Firmen erreichen das Ti-

cketsystem über folgenden Link:

https://support.impfzentrum-sachsen.de/

Danach müssen die Firmen wie folgt Vor-

gehen:

1. Eröffnen Sie ein neues Ticket.

2. Registrieren Sie sich im Support-Por-

tal.

3. Legen Sie ein neues Ticket an mit dem

Hilfethema „Impftermin für Organisa-

tionen“.

4. Füllen Sie das vorgegebene Formular

aus.

Anschließend wird das Ticket an das Impf-

zentrum Pirna weitergeleitet.

Für Rückfragen oder bei Problemen steht

Ihnen der Verwaltungsstab des Landkrei-

ses Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

gern zur Verfügung.

Kade

Geschäftsbereichsleiterin

Veröffentlichungen Dritter
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Was machen sächsische Jugendliche in der Pandemie? Na klar – sie helfen!
„genialsozial – deine Arbeit gegen Armut“

„Wir hatten im Frühjahr 2020 befürchtet, das
jugendliche Engagement in den sächsischen
Schulen könnte durch die Pandemie völlig zum
Erliegen kommen. Das war nach 17 Jahren „ge-
nialsozial“ und Generationen von Klassen, die
sich gezielt für notleidende Kinder und Jugend-
liche einsetzen, eine fürchterliche Vision“, so Ja-
na Sehmisch, Programmleiterin.
Doch dank des unermüdlichen Engagements
einzelner Schulen und der Firmen, die Arbeits-
plätze zur Verfügung stellten, konnte im Herbst
2020 dann doch noch ein Aktionstag im kleinen
Rahmen durchgeführt werden. Das erarbeitete
Geld kommt sozialen Projekten in Sachsen zu-
gute, um in Not geratenen Menschen zu helfen.
Wohin genau entscheiden bei „genialsozial“
immer die Schüler*innen der einzelnen Schulen
eigenständig.
Die nächste große Überraschung kam durch
den Ostdeutschen Sparkassenverband, der be-
eindruckt von der Solidarität der jungen Men-
schen, weitere 10.000 Euro zur Verfügung stell-
te, um noch mehr soziale Projekte in Sachsen zu
unterstützen. Erneut wurden die sächsischen
Jugendlichen um ihre Stimme gebeten, wem
das Geld zukommen soll - die Teilnahme war
überwältigend. Insgesamt 53 sächsische Klas-

sen haben siebzehn soziale Projekte diskutiert,
ausgewählt und mit 300 – 1.000 € prämiert.
Ganz besonders beeindruckt zeigten sich die
Schüler*innen von folgenden Projekten, die je
1.000 € erhielten.
• Dresdner Kinderhilfe e. V. – Hilfe für die

Kleinsten
• Lukas Stern e. V. – Erfüllung von Herzens-

wünschen für schwererkrankte Menschen
• Wolfsträne e. V. – Trauerbegleitung für Kin-

der und Jugendliche
• Verein für Knochenmark- und Stammzellen-

spende e. V.
• ASB Regionalverband Zittau/Görlitz e. V. -

Initiative Wünschewagen Sachsen

Und weil Engagement belohnt werden soll, gab
es dank BELANTIS unter allen teilnehmenden
Schulen eine Reise ins AbenteuerReich BELAN-
TIS für die gesamte Klasse zu gewinnen. Freuen
durfte sich darüber die 7b der Oberschule „Kor-
la Awgust Kocor“ in Wittichenau.
Der nächste Aktionstag steht schon vor der Tür.
Am 20. Juli heißt es wieder „genialsozial – deine
Arbeit gegen Armut“. Sächsische Schülerinnen
und Schüler suchen ab sofort wieder Arbeits-
plätze für einen guten Zweck. Wenn auch Sie

mithelfen möchten und in Ihrer Region einen
Arbeitsplatz zur Verfügung stellen können,
dann melden Sie sich unter 0351 323719016
oder stellen Sie Ihren Ein-Tages-Job unter
www.pocketjob.de online bereit.
Worum es bei „genialsozial“ geht, wer 2021
gefördert wird und wie man mitmachen kann,
ist zu lesen unter: www.genialsozial.de
„genialsozial“ ist ein Programm der Sächsi-
schen Jugendstiftung mit inhaltlicher Unterstüt-
zung des Entwicklungspolitischen Netzwerks
Sachsen e. V. Ministerpräsident Michael
Kretschmer ist Schirmherr dieser größten säch-
sischen Jugendsolidaritätsaktion.
Hauptsponsoren von Beginn an sind die Spar-
kassen-Finanzgruppe Sachsen gemeinsam mit
dem Ostdeutschen Sparkassenverband. In die-
sem Jahr sind daneben die Sparkasse Meißen
und die Sparkassen Versicherung Sachsen be-
sonders engagierte Partner der Aktion.

Kontakt: Jana Sehmisch
Programmleiterin „genialsozial – deine Arbeit
gegen Armut“
Sächsische Jugendstiftung
Tel.: 0351 323719012
E-Mail: info@genialsozial.de

Information für Imker –
Medikamente zur Behandlung der
Bienen gegen die Varroamilbe 
können abgeholt werden

Die bestellten Bienenmedikamente können ab dem 12. Juli 2021
zu den Öffnungszeiten im Amt für Gesundheits- und Verbraucher-
schutz, Ref. Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt, abge-
holt werden.

Es ist unbedingt erforderlich, dass Sie vorher telefonisch oder
per Mail (lueva@landratsamt-pirna.de) einen Termin verein-
baren!

Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt Pirna, 
Schloßhof Elbflügel 
Ansprechpartner Frau Letzel oder Frau Kühlmann 03501 515-2401

Außenstelle Dippoldiswalde, Weißeritzstr. 7 
Ansprechpartner Frau Bellmann 03501 515-2426 (ab 12. Juli 2021
erreichbar)

Benita Plischke, Amtstierärztin
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Veröffentlichungen Dritter

Anzeige(n)
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Die Feuerwehr berichtet

Tödlicher Verkehrsunfall mit mehreren LKW und einem Transporter auf der
Bundesautobahn 4 

Am Mittwoch, 9. Juni 2021, kam es gegen 12:40 Uhr, auf der Bundesau-
tobahn 4 zu einem tödlichen Verkehrsunfall. Kurz nach der Anschlussstel-
le Wilsdruff fuhr ein LKW vom Typ Volvo am Stauende auf einen Klein-
transporter auf und schob diesen auf zwei weitere Sattelzüge. Der Fahrer
des eingekeilten Transporters wurde aus dem Fahrzeug geschleudert und
musste reanimiert werden. Er wurde mit dem Zwickauer Rettungshub-
schrauber „Christoph 62“ ins Krankenhaus geflogen. Dort erlag der 50-
jährige leider seinen schweren Verletzungen. Der 51-jährige Volvo-Fahrer
wurde im Fahrzeug eingeklemmt und durch die Freiwilligen Feuerwehren
aus Wilsdruff und Klipphausen sowie der Dresdner Stadtteilfeuerwehr
Brabschütz befreit. Durch die große Wucht des Aufpralls und der damit

verbundenen Deformation des Fahrzeugs mussten die Kameraden das
umfangreiche Equipment aller angerückten Fahrzeuge einsetzen. Die Ret-
tungsaktion dauerte anderthalb Stunden. Die Kameraden kämpften in
schwerer Schutzausrüstung bei warmen Temperaturen. Der Fahrer wurde
schließlich schwer verletzt ins Krankenhaus eingeliefert. Die Autobahn
war in Richtung Chemnitz für mehrere Stunden voll gesperrt. Es bildete
sich ein kilometerlanger Stau bis nach Dresden. Die bekannten Ausweich-
routen verstopften ebenso schnell. Ein weiträumiges Verkehrschaos war
die Folge. Die Polizei und Sachverständige ermitteln zur Unfallursache.

Team Öffentlichkeitsarbeit

Einsatzbilder, die so schnell nicht aus den Erinnerungen verschwinden
werden: mehrere LKW und ein völlig deformierter und eingekeilter Trans-
porter

Rettungsaktion um den Volvo-Fahrer mit schwerem technischen Gerät
des neuen Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeugs sowie dem Rüstwagen.
Beide Fahrzeuge bewähren sich besonders bei schweren Verkehrsunfällen
mit Lastkraftwagen auf der Bundesautobahn 4.

Sommerzeit – Badezeit. 
So werden so oft tödlich ausgehende Badeunfälle vermieden!

Die Temperaturen steigen wieder, die Freibäder sind geöffnet und für viele
geht es demnächst in den Urlaub. Egal ob nah oder fern, tödlich endende
Badeunfälle können überall passieren. Ob im Freibad, am See, im Fluss
oder Meer. Damit Ihre und eure Liebsten immer heil nach Hause kommen,
möchten wir hier ein paar Sicherheitstipps geben:

• Der Erwerb des Seepferdchens ist nur ein Zwischenschritt auf dem
Weg zum sicheren Schwimmer. Als sicherer Schwimmer gilt nur, wer
mindestens das Jugendschwimmabzeichen in Bronze erworben hat.

• Nichtschwimmer sollten immer in Armreichweite beaufsichtigt wer-
den, auch beim Tragen von Auftriebshilfen wie Westen und
Schwimmflügeln. Machen Sie Kinder möglichst früh mit dem Wasser
vertraut: Kinder können schon ab fünf Jahren Schwimmen lernen,
sollten aber bereits davor erste Kenntnisse und Fertigkeiten zum si-
cheren Verhalten am und im Wasser erfahren.

• Ertrinken ist auch in einer „Pfütze“ möglich. Am Wasser spielende
Kinder sind immer durchgehend zu beaufsichtigen.

• Kinder sind noch nicht in der Lage, die gesamte Tragweite ihres Han-
delns zu überschauen. Aus diesem Grund benötigen sie eine verant-
wortungsbewusste Erziehungs- bzw. Aufsichtsperson.

• Beachten Sie bitte die individuellen Voraussetzungen des Kindes.
• Versuchen Sie vorausschauend Gefahren zu erkennen.
• Unabhängig davon, ob Kinder mit oder ohne Hilfsmittel ins Wasser

gehen: Erziehungsperso-
nen haben immer, auch
bei vorhandener Badeauf-
sicht, die Pflicht zur akti-
ven und durchgängigen
Aufsicht.

• Kinder müssen genau wis-
sen, was erlaubt bzw. ver-
boten ist. Sicherheit ist je-
doch nicht allein durch Gebote und Verbote zu erreichen. Vor allem
jüngere Kinder müssen häufiger an die wichtigsten Verhaltensregeln
und Sicherheitsmaßnahmen erinnert werden, da einmalige Belehrun-
gen vergessen werden. Deshalb: besser regelmäßige und situative
Wiederholung von sicherheitsrelevanten Anweisungen.

• Auch bei stehtiefen Schwimmbecken solltest du Kindern die Nutzung
ausschließlich unter Aufsicht gestatten.

Weitere Sicherheitstipps finden Sie z. B. unter https://www.dlrg.de/infor-
mieren/freizeit-im-wasser/sicherheitstipps/.

Wir wünschen allen Einwohnern und Gästen eine unfallfreie Badesaison.

Team Öffentlichkeitsarbeit



Seit Ausbruch der Corona-Pandemie sind neben den Standort-Ausbildun-
gen auch alle Lehrgänge auf Landkreisebene abgesagt worden. Während
2020 innerhalb der Ortswehren zeitweise Ausbildungen durchgeführt
wurden, war dies auf Landkreisebene nicht gestattet. Zu den Lehrgängen
auf Landkreisebene gehören vor allem die Truppmann-Ausbildung
(Grundlehrgang für jeden neuen Feuerwehrmann), Atemschutzgeräteträ-
ger sowie Sprechfunker. Diese Lehrgänge sind Voraussetzung für jeden,
der bei der freiwilligen Feuerwehr mitmachen möchte. Darüber hinaus
wird im aufbauenden Truppführer-Lehrgang das taktische Vorgehen bei
Einsätzen vertieft. Im Juni konnte nun endlich ein 35 Stunden umfassen-
der Truppführer-Lehrgang in Wilsdruff durchgeführt werden. Neben zahl-
reichen Kameraden aus den Ortswehren Wilsdruff, OF Helbigsdorf 1 x,
Mohorn 2 x, Wilsdruff 2 x, Blankenstein 1 x, nahmen auch Kameraden
aus Bannewitz teil. Wir wünschen allen neuen Truppführern alles Gute!

Team Öffentlichkeitsarbeit
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Erster Lehrgang auf Landkreisebene nach Ausbruch der Corona-Pandemie –
Neue Truppführer

Die Feuerwehr berichtet

Anzeige(n)
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Schulen und Hort

•  Evangelische Grundschule Grumbach,
   Tharandter Straße 8  . . . .035204 48601
•  Grundschule Mohorn, 
   Schulberg 10  . . . . . . . . .035209 20403
   Hort  . . . . . . . . . . . . . . .035209 299554
•  Grundschule Oberhermsdorf, 
   Hauptstraße 24  . . . . . . .0351 6502429
   Hort  . . . . . . . . . . . . . . . .0351 6505111
•  Grundschule Wilsdruff, 
   Nossener Straße 21 a  . 035204 463-830
   Hort . . . . . . . . . . . . . . 035204 463-840
•  Oberschule Wilsdruff, 
   Gezinge 12  . . . . . . . . .035204 463-700
•  Gymnasium Wilsdruff, 
   An der Schule 9  . . . . . 035204 463-420
•  Musikschulverein Wilsdruff e. V., 
   Nossener Straße 20 . . .035204 463-201

Kindertagesstätten

•  Kindergartenverein 
   Wilsdruff e. V.  . . . . . . .035204 463-200
   Nossener Straße 20
•  Kindertagesstätte Blankenstein, 
   Kirchweg 4  . . . . . . . . . .035209 20692
•  Kindertagesstätte Braunsdorf, 
   Ernst-Thälmann-Straße 1  .035203 39978
•  Kindertagesstätte Grumbach,
   Friedensstraße 1 a  . . . . .035204 48630
•  Kindertagesstätte Grumbach II,
   Friedensstraße 1 b  . . . .035204 392464
•  Kindertagesstätte Herzogswalde
   Am Rosengarten 1 a . . .035209 299378
•  Kindertagesstätte Kesselsdorf AWO, 
   Grumbacher Straße 7  . . .035204 47176
•  Evangelisches Kinder- und Familienhaus 
    Kesselsdorf, Fröbelweg 1  . .035204 393730
•  Kindertagesstätte Mohorn, 
   Schulberg 11  . . . . . . . . .035209 20391
•  Kindertagesstätte Haus 1 Wilsdruff,
   Struthweg 11 . . . . . . . . .035204 29460
•  Kindertagesstätte Haus 2 Wilsdruff,
   Landbergweg 14  . . . . . .035204 48370
•  Kindertagesstätte Wilsdruff, 
   An der Schule 7  . . . . . . .035204 48574

Dorfgemeinschaftshäuser

•  Blankenstein  . . . . . . . . .035209 21302
•  Braunsdorf  . . . . . . . . . .0351 65854572
•  Grumbach  . . . . . . . . . . .0162 8062296
•  Helbigsdorf  . . . . . . . . . .0173 2644557
    . . . . . . . . . . . . . . . . . .035204 189675 
•  Herzogswalde  . . . . . . .035209 339776
•  Kaufbach  . . . . . . . . . . . .035204 40369
•  Kesselsdorf . . . . . . . . . . .035204 47194
•  Kleinopitz . . . . . . . . . . . .0178 6884847
•  Limbach . . . . . . . . . . . . .035204 48048
•  Mohorn  . . . . . . . . . . . . .035209 21391
•  Wilsdruff  . . . . . . . . . . .035204 394242

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Der Kindergartenverein informiert

25 Jahre Kindergartenverein Wilsdruff e.V. – 
Fortsetzung

Nachdem der Kindergartenverein Wilsdruff offi-
ziell ins Leben gerufen war, begann zunächst
der „bürokratische“ Alltag. Mit großer Unter-
stützung der Vereinsvorstände und der damali-
gen Leiterin der Kindereinrichtung am Struth-
weg, Frau Monika Hennig, wurden Konzepte
entwickelt und Konzeptionen erarbeitet. Ver-
bindungen wurden zum Jugendamt des Land-
ratsamtes Meißen und zum Kultusministerium
aufgebaut, die sich äußerst positiv auf das ge-
samte nachfolgende Geschehen auswirkten.
Von Seiten dieser beiden Behörden bekamen
wir alle nur denkbare Unterstützung, für die wir
bis heute sehr dankbar sind. Die Eintragung ins
Vereinsregister erfolgte und nach der Vorstel-
lung unseres Vereins im Jugendhilfeausschuss
des Landkreises Meißen erfolgte die Anerken-
nung als freier Träger der Jugendhilfe. Mit Un-
terstützung der damaligen Leiterin der Kita am
Struthweg, Frau Monika Hennig, haben wir
wohl dort mit schlotternden Knien die Damen
und Herren, die zum damaligen Zeitpunkt unter
den geänderten Bedingungen genauso wenig
Erfahrungen besaßen wie wir selbst, mit unse-
ren Ansichten zu einem neuen Träger überzeu-
gen können. Wir durften wieder einmal feststel-
len, dass uns unsere Auffassung zu sein wie wir
waren, Ehrlichkeit und Offenheit so manche Tür
geöffnet haben.

Nachdem der Verein nunmehr arbeitsfähig war
und nach außen hin agieren konnte, wurden
die vertraglichen Regelungen vom Betriebsfüh-
rungsvertrag bis zum Abschluss eines Erbbau-
rechtsvertrages über das Grundstück am Struth-
weg mit der Stadt Wilsdruff vorbereitet und ab-
geschlossen. Viele Unterschriften später began-
nen wir intensiv, unseren Wunsch nach einem
neuen Kindergarten umzusetzen. Mit dem Wils-
druffer Planer Klaus Richter begann eine Phase,
in der wir uns viele verschiedene Kindereinrich-
tungen anschauten und uns viele verschiedene

Konzepte erklären ließen. In unseren Köpfen
begannen, Ideen zu reifen. In meist sehr langen
Gesprächsrunden wurden alle damaligen Erzie-
herinnen in den Ideenfindungsprozess einbezo-
gen, um so viel wie möglich von den prakti-
schen Erfahrungen der Fachkräfte in alle Pla-
nungen einfließen zu lassen.

Doch neben der Planung eines neuen Hauses
auf dem Papier musste die Finanzierung eines
solchen für die damalige Zeit riesigen Projektes
auf sichere Füße gestellt werden. Und da wur-
den wir schon erfinderisch. Wir kontaktierten
Stiftungen und Vereine, die sich mit Kinder- und
Jugendarbeit beschäftigten und baten Firmen
und Organisationen um Unterstützung. Da-
durch bekamen wir die eine oder andere Spen-
de, die bei einem geplanten Bauvolumen von
ca. 1,0 Mio D-Mark aber nur Tropfen auf den
berühmten heißen Stein waren. Doch immerhin
brachte uns diese Aktion ein von Prof. Manfred
von Ardenne eigenhändig unterzeichnetes
Schreiben ein, mit dem er uns zu unserem Vor-
haben gratulierte und zu dessen Umsetzung viel
Glück wünschte. Genau zu dieser Zeit wurde
von einem privaten Fernsehsender gemeinsam
mit einem international bekannten Milchpro-
dukthersteller ein bundesweiter Wettbewerb
ins Leben gerufen, bei dem eine Kommune für
den Neubau eines Kindergartens den Betrag
von einer Million D-Mark gewinnen konnte!
Das schien doch wie für uns gemacht! Es gab
keine Frage, dass wir uns diesem Wettbewerb
stellen wollten. Da es zu dieser Zeit leider noch
keine Votings über Internetportale gab, wurden
analoge Mittel genutzt. Doch dazu das nächste
Mal mehr.

Fortsetzung folgt.

Karla Horn
Vorsitzende Kindergartenverein Wilsdruff e. V.

So kommt das Amtsblatt der Stadt Wilsdruff
zusätzlich in Ihren elektronischen Briefkasten …

Bestellen Sie Ihre elektronische Ausgabe kostenfrei
per E-Mail unter newsletter@riedel-verlag.de

In eigener Sache)
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Der Kindergartenverein informiert

Verabschiedung von Karola Kirmes in der Kita „Spatzennest“ in Braunsdorf

Am 9. Juni 2021 hieß es mal wieder Abschied nehmen. Karola Kirmes war
seit 2017 Angestellte des Kindergartenvereins Wilsdruff e. V. und seitdem
in der Kita in Braunsdorf als Servicekraft beschäftigt. Sie unterstützte so-
wohl die technischen, als auch die pädagogischen Kräfte in der Einrich-
tung. Schnell wurde sie in das Team integriert und fand ihren Platz bei
uns. Das Arbeitsverhältnis mit Frau Kirmes ist nunmehr im Kindergarten
beendet, dennoch werden wir Frau Kirmes sicherlich noch das eine oder
andere Mal sehen können. Sie wird als Rettungsschwimmerin in den
nächsten, hoffentlich sehr badetauglichen, Wochen das Team des Freiba-
des in Mohorn unterstützen und mit ihrem Einsatz dafür sorgen, dass alle
Badegäste unbeschwert das kühle Nass genießen können. Zum Jahresen-

de wird sie dann aber tatsächlich in den Ruhestand gehen. Dann wird sie
sich ihrer Familie, insbesondere den Enkelkindern und ihren Hobbys, wid-
men können.

Wir bedanken uns im Namen der Leitung und aller Mitarbeiter der Kinder-
einrichtung „Spatzennest“ für die geleistete Arbeit und ihr Engagement
und wünschen für alles, was die Zukunft bringt, Gesundheit, Ruhe, Kraft
und viel Freude.

Karla Horn
Vereinsvorsitzende Kindergartenverein Wilsdruff e. V.

Konzert und Sommerfest 
der Musikschule

Sonnabend, 10. Juli 2021, 14:00 Uhr,
am Vereinshaus Kleinbahnhof in Wilsdruff

Kleine und große Künstler zeigen, was sie in diesem Schuljahr ge-
lernt und einstudiert haben. Mit Werken aus Klassik und Pop gestal-
ten sie ein buntes Programm, welches die ganze Vielfalt unserer
Musikschule repräsentiert.
Das Konzert findet auf dem Außengelände statt.
Wir freuen uns auf unsere Gäste und hoffen auf schönes Wetter,
damit unsere Veranstaltung nicht ins Wasser fällt.

Musikschulverein Wilsdruff e. V.

Konzert und Sommerfest 
der Musikschule

Musikschulverein Wilsdruff e. V. Evang. Grundschule Grumbach

Müllsammelaktion

Die Opale, eine der fünf
Stammgruppen unserer
Schule, hat während der
Schulprojektwoche das The-
ma „Klima“ bearbeitet.
Gleich am Montag haben wir
uns in zwei Gruppen einge-
teilt und dann in Grumbach
Müll gesucht. Alle waren er-
staunt, wie viel Müll wir ge-
funden haben. Der Müll lag
überall, in den Wiesen, auf
dem Fußweg, sogar in den
Hecken. Wir haben fast einen
ganzen Müllsack voll bekom-
men mit dem was wir gesam-
melt haben. Die schlimmsten
Funde waren z. B. Autoreifen
oder ein Staubsauger. Am En-
de haben wir den leichten
Müll an ein Tuch gepinnt und
aufgehängt. Die Flaschen ha-
ben wir darunter gestellt und
auf das Tuch geschrieben: „So viel Müll in Grumbach!“

Frieda und Jonathan
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Seit Jahren überrascht der Bürgermeister un-
serer Stadt Wilsdruff alle Grundschüler am 1.
Juni mit einem Kindertagseis. Normalerwei-
se ist dieser Termin für das Sportfest an der
Grundschule Wilsdruff reserviert. Pünktlich
nach den Wettkämpfen und der Umkehr-
staffel gab es für alle Sportler diese erfri-
schende Überraschung. In diesem Jahr
konnte leider kein Sportfest stattfinden. Kei-
ne Wettkämpfe, keine Umkehrstaffel – heißt
das nun auch kein Eis? Weit gefehlt – unser

Bürgermeister hatte uns nicht vergessen! Pünktlich kam das Eisauto vor-
gefahren und hatte für alle 13 Klassen ausreichend kühle Leckereien vom
Softeisbär geladen. Wir sagen recht vielen Dank, das Eis war super!

Die Kinder der Klasse 2b im Namen aller Schüler und Schülerinnen 
der Grundschule Wilsdruff
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Grundschule Wilsdruff

Eine super Tradition

Kindertagesstätte „Spatzennest“ Braunsdorf

Kindertag im Braunsdorfer „Spatzennest“

Am 1. Juni 2021 war ein ganz be-
sonderer Tag für unsere Kinder im
„Spatzennest“. Diesen Kindertag
wollten wir für unsere Kinder zu ei-
nem ganz besonderen machen und
hatten ein Puppentheater von
Spindlers Puppenshow bestellt. Wir drückten ganz fest die Daumen und
hatten Glück, dass das Wetter mitgespielt hat, denn diese Aufführung für
alle Kindergartengruppen war aufgrund corona-bedingter Gruppentren-
nungen nur im Außengelände möglich. Nachdem alle Kinder in ihren
Gruppen ein leckeres gemeinsames Frühstück hatten, konnte es schon
losgehen. Bei herrlichem Sonnenschein versammelten sich alle Kinder und
Erzieher der Kindergartengruppen im Außengelände. Die Kinder waren
sehr aufgeregt und freuten sich, denn seit langem fand endlich wieder ein
besonderes Highlight in der Einrichtung statt. Die Show begann und das
Puppentheater nahm uns mit auf eine Reise zum Bauernhof und dem Zir-
kus. Es durfte nicht nur gestaunt, sondern auch eifrig mitgemacht wer-
den. Wir haben getanzt, gesungen und gemeinsam gelacht. Dies hat sehr
viel Spaß gemacht. Zum Abschluss gab es noch ein Mitmachlied, bei dem
sich alle Kinder und Erzieher gemeinsam bewegt haben. Es war ein sehr
schöner und gelungener Tag, welcher mit strahlenden Kinderaugen be-
lohnt wurde und uns allen viel Freude bereitet hat.
Celine Noßmann, Erzieherin der Igelgruppe

AWO-Kindertagesstätte 
„Haltestelle Kinderherzen“ Kesselsdorf

„Januar, Februar, März, April, 
die Jahresuhr steht niemals still“

Im Winter berichteten wir
von unserem Kindergar-
ten-Anrainer und seinem
Riesenschneemann „Ed-
da“. Edda hielt sich durch
die gute Pflege seines Er-
bauers, Herrn H. Holland
bis nach Ostern. Seit
mehreren Jahren sind die
Schneemänner begehrtes Fotoobjekt von Spaziergängern. Diesbezüglich
stellte Herr Holland eine Spendendose zu Gunsten unseres Kindergartens
auf. Den Erlös von 57,27 Euro überreichte er uns kürzlich. Damit finanzier-
ten wir umgehend eine Regenbogendusche für unsere Krippenkinder. Die
Kinder nahmen die abkühlende Erfrischung freudig an. Für die General-
probe ließ sich unser Erzieher Herr Weidenberg überreden.
Abschließend ein herzliches Dankeschön an Herrn Holland für die Idee
und an alle spendenden Spaziergänger. Annerose Freund
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Evang. Kinder- und Familienhaus Kesselsdorf

„Wir gehen in den Wald!“

Dieser Satz löst bei den Kindern der Sonnengruppe wahre Begeisterung
aus. Und oft haben uns Eltern gefragt: „Wo ist denn der Wald? Die Kinder
erzählen, dass sie dorthin gelaufen sind?“ Zugegeben, ein richtiger Wald ist
es nicht. Aber es sind Bäume und Unterholz und wirkliche erlebbare und
„begreifbare“ Natur in der Baumgruppe am Park in Kesselsdorf. Es ist sogar
eine „Höhle“ aus Bäumen und Blattwerk entstanden und die Kinder lieben
diesen Ort, wo sie entdecken, gestalten und träumen können. Wir sind gern
dort. Allerdings entdecken wir dort auch vielen achtlos hingeworfenen
Müll. Mit Müllbeutel und Handschuhen haben wir uns mit den Kindern an
die Arbeit gemacht, den „Wald“ aufzuräumen. Die Kinder waren mit gro-
ßem Eifer dabei. Und nun eine Bitte an alle, die diese Sätze lesen: Bitte ach-
ten Sie alle darauf, dass unser „Wald“ und alle Natur sauber bleibt und da-
mit für unsere Kinder zum Paradies werden kann. Es ist so einfach!

Besten Dank im Voraus sagen die Kinder der Sonnengruppe und
Katrin Däßler, Monika Adamitza und Maria Wollmann

Kindertagesstätte „Gänseblümchen“ Wilsdruff

„Die kleine Raupe Nimmersatt…“

Die wundervolle Geschichte der kleinen Raupe,

die gern und viel isst und am Ende zu einem

wunderschönen Schmetterling wird, ist immer

wieder ein Thema, welches gern bei uns in der

Kinderkrippe „Gänseblümchen“ genutzt wird.

Auch die Kinder haben immer viel Freude mit

der gefräßigen Raupe und nehmen jedes Ange-

bot in Bezug auf das Buch von Eric Carle gerne

an. So nutzten in den Frühjahrsmonaten auch

die Kinder der Schneckengruppe die unter-

schiedlichen Aktivitäten rund um die Raupe

Nimmersatt.

Zuerst haben sie sich die Bilderbuchgeschichte

angeschaut und sich darüber unterhalten, was

denn die Raupe alles isst, um groß und stark zu

werden und was dann mit ihr geschieht – näm-

lich, dass sie sich nach ganz fürchterlichen

Bauchschmerzen zu einem wunderschönen

Schmetterling entwickelt. Danach haben die

Schneckenkinder ein Bild der Raupe ausgemalt,

wobei sie ihrer Kreativität und ihrem kindlichen

Einfallsreichtum freien Lauf lassen konnten. So

sind ganz unterschiedliche, individuelle kleine

Kunstwerke entstanden. Auch wurde aus einem
Papprohr selbst eine Raupe gebastelt, die die
Kinder dann mit nach Hause nehmen konnten.
Um auch musikalisch etwas zu dem Thema an-
bieten zu können, wurde das Lied „Sie macht
sich auf den Weg“ von Stephen Janetzko ange-
hört und mitgesungen. Mittags, kurz vor dem
Einschlafen, lief fast täglich zudem das Hörspiel
zum Buch, welchem die großen kleinen Schne-
cken ganz gespannt lauschten.
Das eigentliche Highlight des ganzen Themas
war aber sicherlich, selber kleine Raupen beob-
achten zu können und zu warten, ob und wann
diese sich zum Schmetterling entwickeln. Hier-
für wurde von der Erzieherin der großen Schne-
ckenkinder ein Zuchtset für Schmetterlinge be-
sorgt. Ein großes Dankeschön geht dabei noch-
mal an alle Schneckeneltern, die sofort Feuer
und Flamme für die Idee waren und die Sache
mit einem kleinen finanziellen Obolus unter-
stützten. Als das Zuchtset also da war, wurden
die kleinen Räupchen gemeinsam mit den Kin-
dern in das Aufzuchtbe-
hältnis gesetzt und es wur-
de dann gespannt beob-
achtet und gewartet,
wann sich diese einpuppen
würden. Ein paar Tage spä-
ter war es schließlich so-
weit und an der Decke des
Netzes hingen große ein-
gepuppte Raupenkokons.
Doch würden daraus auch
wirklich Schmetterlinge

schlüpfen? Die Erwartungen waren riesig und
wieder wurde Tag für Tag gespannt beobachtet
und gewartet. Circa 7 Tage später schließlich
schlüpften die ersten Schmetterlinge, was für
alle Kinder im Schneckenhaus ein großes Erleb-
nis war. Nach und nach folgte dann schließlich
ein Raupenkokon nach dem anderen, der auf-
platzte und aus dem ein wunderschöner
Schmetterling zum Vorschein kam. Diese wer-
den nun zum Abschluss des Themas noch ein
wenig zum Anschauen in ihrem Aufzuchtbe-
hältnis bleiben, bevor sie gemeinsam mit den
Kindern in die freie Natur entlassen werden und
den ein oder anderen Garten durch ihre Anwe-
senheit bereichern können.
Wir hier im Gänseblümchen bleiben jetzt ge-
spannt zurück, was denn wohl als Nächstes in
unseren heiligen Hallen gezüchtet wird. Fortset-
zung folgt.

Lisa Weitzenmann
Kinderkrippe „Gänseblümchen“
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Deutsche Post sucht in Kesselsdorf
neue Räumlichkeiten

Ab September muss die Deutsche Post ihre Filiale in der Blumen-
werkstatt in Kesselsdorf schließen. Sie sucht dringend neue Räum-
lichkeiten in dem Ortsteil Kesselsdorf, um weiterhin ihren Service
anbieten zu können.
Könnten Sie hierbei behilflich sein, dann melden Sie sich bitte bei
der Stadtverwaltung Wilsdruff, Tel. 035204 463-102 oder schicken
Sie eine E-Mail an amtsblatt@svwilsdruff.de.

Die Freestyle-Dancing-Gruppe 
bei der SG Motor Wilsdruff 
nimmt das Training wieder auf

Wir bieten jeden Dienstag 18:30 bis 19:30 Uhr
im Spiegelsaal der Saubachtalhalle für die Lieb-
haber der langsamen Rhythmen ein Training an.
Hier werden Tänze, wie Langsamer und Wiener
Walzer, Blues und Menuett in Formationen auch
mit wechselnden Takten erlernt. Für Freunde der „heißen“ Takte, wie Sal-
sa, Samba, Rock n Roll, Polkas und Bauchtanz steht die Zeit dienstags ab
19:30 bis 21:00 Uhr ebenfalls im Spiegelsaal der Saubachtalhalle zur Ver-
fügung. Auch hier stehen Formationstanz, Contemporary und Aus-
druckstanz mit Rhythmusmix im Vordergrund. Wir nutzen für unsere Tän-
ze zur Unterstützung des Charakters verschiedene Materialien (Ringe, Tü-
cher, Fächer, unterschiedliche Gegenstände). Ein Partner ist nicht erfor-
derlich. Die Schritte sind leicht zu erlernen. Wir freuen uns über neue In-
teressenten (innen) ab 30 Jahre (kein Jugendtanz im Angebot). Eine Al-
tersbeschränkung nach oben besteht nicht. Alle jung gebliebenen und
welche, die jung bleiben wollen, können gern vorbeischauen.

Inge Richter, Abteilungsleiterin

Heimatmuseum der Stadt Wilsdruff
informiert

Endlich ist es soweit: Seit 27. Juni 2021 öffnet das Heimatmuseum der
Stadt Wilsdruff schrittweise seine Pforte. Zunächst öffnet das Museum
sonntags zwischen 14:00 und 18:00 Uhr. Zu sehen ist nun die Sonderaus-
stellung „Ge-Flügel-Schau“, die bereits seit Ende 2020 aufgebaut da-
steht, aber Corona bedingt bisher für die Öffentlichkeit verschlossen
blieb. Auch die Dauerausstellung wird nun wieder zu sehen sein, da die
meisten Exponate nach dem Diebstahl glücklicherweise wieder an ihren
angestammten Platz zurückgekehrt sind.
Besuchen Sie das Heimatmuseum, dann ist das Tragen eines medizini-
schen Mund-Nase-Schutzes Pflicht. Bitte halten Sie einen Abstand von
1,5 m zu anderen Besuchern, damit wir auch weiterhin für Sie da sein dür-
fen. Zur allgemeinen Sicherheit erheben wir die Kontaktdaten unserer Be-
sucher. Diese werden datenschutzkonform behandelt. Steigt die 7-Tages-
Inzidenz auf mehr als 35 schließt das Museum aus organisatorischen
Gründen. Bitte haben Sie dafür Verständnis.
Für Fragen erreichen Sie das Museum wochentags per Telefon: 035204
463-870 oder jederzeit per Mail: post@heimatmuseum.wilsdruff.net

Wir haben geöffnet
Sonn- und Feiertage 14:00 – 18:00 Uhr

Bleiben Sie gesund!
Wie freuen uns auf Ihren Besuch!

Auf geht’s!
Wandern im GEOPARK Sachsens Mitte

Geführte Rundwanderungen finden zu folgenden Zeiten statt:

11. Juli 2021, auf dem ehemaligen „Forstlichen Lehrpfad Grillenburg”,
der in den 1970er Jahren angelegt wurde. Nun vergleichen wir, welche
Veränderungen sich bisher vollzogen haben. Die ca. 5 km lassen sich gut
begehen. Treffpunkt: Parkplatz Grillenburg, Zeit: 09:30 Uhr, Dauer: ca.
2,5 Std. Unkostenbeitrag: Ew 5,00 €, Ki frei

25. Juli 2021, auf dem „Bergbaulehrpfad in Grund”. Seit 2019 besteht
dieser Bergbaulehrpfad in Grund, der mit einer Reihe von Informationsta-
feln einen Überblick zum damaligen Bergbau und der Silberausbringung
gibt. Mundlöcher, Kunstgräben, Dämme, Röschen, Pingen und Halden
sind Zeugnisse dieses Bergbaus. Die ca. 5 km sind gut begehbar. Treff-
punkt: Buswendeplatz in Grund (Nähe KNOX), Zeit: 09:30 Uhr, Dauer: ca.
3 Std. Unkostenbeitrag: Ew 5,00 €, Ki 2,00 €.

Anmeldungen: Gästeführer Rolf Mögel F/AB: 035203 2530 oder E-Mail:
moegel_bs@web.de.

Rolf Mögel

Wissenswertes
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Wissenswertes Kirchennachrichten

Besondere Veranstaltungen

Wir laden herzlich zum Gemeindefest am 18. Juli 2021 in die St. Nico-

laikirche Wilsdruff ein. Wir beginnen 14:00 Uhr mit einem Gottesdienst.

Im Anschluss verzaubert uns Florian Steinborn mit seiner Familien-Zauber-

show.

Gottesdienste der Kirchgemeinden Grumbach,
Kesselsdorf, Wilsdruff-Limbach

Grumbach

11.07.     10:00 Uhr        Jubelkonfirmation

18.07.     10:15 Uhr        Predigtgottesdienst

Kesselsdorf

04.07.     10:15 Uhr        Predigtgottesdienst (K)

11.07.     10:30 Uhr        Predigtgottesdienst (K)

18.07.     09:00 Uhr        Predigtgottesdienst

25.07.     09:00 Uhr        Predigtgottesdienst

Limbach

11.07.     09:00 Uhr        Predigtgottesdienst

Sachsdorf

11.07.     14:00 Uhr        Predigtgottesdienst der LKG

Wilsdruff

04.07.     09:30 Uhr        Konfirmation

13.07.     10:30 Uhr        Gottesdienst in der K&S-Seniorenresidenz

18.07.     14:00 Uhr        Gemeindefest

20.07.     10:30 Uhr        Gottesdienst im Katharinenhof

25.07.     10:15 Uhr        Predigtgottesdienst

(K) = Kindergottesdienst

Gottesdienste 
der katholischen Kirche St. Pius X Wilsdruff

02.07.     18:30 Uhr        Anbetung

04.07.     08:30 Uhr        Heilige Messe

06.07.     10:00 Uhr        Heilige Messe

09.07.     18:30 Uhr        Rosenkranz

10.07.     18:00 Uhr        Heilige Messe mit Primizsegen

13.07.     10:00 Uhr        Heilige Messe

16.07.     18:30 Uhr        Rosenkranz

18.07.     08:30 Uhr        Heilige Messe

Für alle Gottesdienste ist keine Anmeldung notwendig.

Anzeige(n)
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Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 6. September 2021, findet 19:00 Uhr, im Vereinshaus der SG 90
Braunsdorf, Ernst-Thälmann-Straße 29, die nächste öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates statt. Alle Bürger unserer Ortsteile sind dazu herzlich
eingeladen. Aufgrund der Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln
nach der Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung ist die Platzanzahl be-
grenzt.
Die Sitzung findet unter Vorbehalt der Entwicklung der Pandemie statt.

Rainer Rechenberger, Ortsvorsteher

Informationen aus den Ortsteilen

Grumbach

Ortschaftsratssitzung

Am 5. Juli 2021, findet 19:00 Uhr, im Rathaus Grumbach, Tharandter
Straße 1, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Die
Bürger sind dazu herzlich eingeladen. Aufgrund der Einhaltung der Ab-
stands- und Hygieneregeln nach der Sächsischen Corona-Schutz-Ver-
ordnung ist die Platzanzahl begrenzt.

Die Sitzung findet unter Vorbehalt der Entwicklung der Pandemie statt.

Steffen Fache, Ortsvorsteher

Eine neue Baumbank 
an der 250-jährigen Eiche

Viele Spaziergänge führen uns immer wieder durch die wunderschöne
Landschaft des Wilsdruffer Gemeindegebietes. Zu unseren Lieblingsplät-
zen gehört diese 250-jährige Eiche inmitten der Felder am Kirchweg zwi-
schen Grumbach und Pohrsdorf. Die seit vielen Jahren dort stehende Bank
war zu eng geworden für diesen stattlichen Baum. Damit der wunder-
schöne Ort weiterhin von Wanderern und Radfahrern zur Rast genutzt
werden kann, entstand die Idee, diese neue Baumbank zu finanzieren. Die

Handwerker der Firma Auerbach & Hahn aus Grumbach führten unseren
Auftrag excellent aus.

Wir wünschen allen, die an diesem Ort rasten, eine erholsame Zeit!

Christina und Alfred Kirchner, Grumbach

Der Grumbacher Ortschaftsrat bedankt sich im Namen der
zahlreichen Wanderer und Radfahrer bei der Familie Kirchner
für diese tolle Initiative. Wie wir bereits erfahren konnten, hat
die neu entstandene Bank bereits sehr viel Zuspruch gefunden
und ganze Familien zum Rasten und auch zum Genießen des
tollen Panoramablickes eingeladen.

Steffen Fache, Ortsvorsteher

Grumbach

Grumbach im Dorffestfieber, 
-sehnsucht!

Nicht nur Granni & Knolli waren am Wochenende vom 11. bis 13. Juni
2021 in Grumbach unterwegs und fotografierten. Die Bilder sollen dem-
nächst auf unserer Homepage erscheinen. Besonders am Sonntag erfreu-
ten sich viele Spaziergänger an bunt geschmückten Vorgärten und Häu-
sern. Die vielfältigen Kreationen zeigten tolle Ideen, viel Herzblut und De-
tailliebe. Dem Aufruf
von Granni & Knolli
waren die Grumba-
cher zahlreich gefolgt
und so konnte man
nachempfundene
Dorffestszenen, land-
wirtschaftliche Arbei-
ten, Kinder- und Frei-
zeitaktivitäten sowie
verschiedenste Zünfte
mit beachtenswerter
Kreativität bestaunen.
Auch die Ähnlichkeit
der Beteiligten war
verblüffend. Dazu
wurden super Aktio-
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Grumbach

Informationen aus den Ortsteilen
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nen wie Straßenfest am Mühlberg, Openair-Konzert bei Lars Dittrich,
selbst hergestellte Limonaden am Wehr 7, Musik, Kaffee und Kuchen an
der Mühle zu Grumbach sowie Kaffee und Kuchen bei Familie
Mühle/Gast angeboten und gern angenommen. Zahlreiche Häuser und
Zäune wurden mit Wimpeln, Fähnchen u. ä. geschmückt. Grumbach hat-
te sich herausgeputzt.

Danke an alle Mitwirkenden für so viel Enthusiasmus! Granni & Knolli
samt Festausschuss waren total überwältigt. Umso schwerer fiel es der Ju-
ry, Favoriten auszuwählen und mit den Aufmerksamkeiten unserer Spon-
soren Edeka Müller, Grumbacher Agrar GmbH, Getränkemarkt Rode, Bä-
ckerei Friedrich, Imkerei Josiger, Imkerei Gahner, Freiwillige Feuerwehr
Grumbach, SG Grumbach sowie dem Traditionsverein (Festausschuss) zu
prämieren.

Die Preisträger sind:
„Kindergruppe“ Natur-Kinderland Grumbach, „Schafherde“ Mühle zu
Grumbach, Straßenfest Mühlberg, Limonadenstand Am Wehr, „Homeof-
fice“ August-Bebel-Straße, Vogelschießen Tharandter Straße, Badmin-
tonspiel Tharandter Straße, „Pflasterer unter Aufsicht“ August-Bebel-
Straße, „Jäger mit Frau und Keiler“ Kreuzung Braunsdorf-Pohrsdorf

Liebe Grumbacher, sehen wir dieses gelungene Wochenende als General-
probe für unsere bevorstehende 800-Jahrfeier 2023 an. Wir hoffen sehr,
noch in diesem Jahr, geplant ist der 12. September, eine Boccia-Meister-
schaft und ein Vogelschießen auf dem Sportplatz durchführen zu können.
2022 wird dann das verschobene KKK-Jubiläum und der Dorffestsonntag
nachgeholt.

Bis demnächst
Granni & Knolli
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Helbigsdorf/Blankenstein

Ortschaftsratssitzung

Am 6. September 2021, findet 19:00 Uhr, in der Alten Schule in Blan-
kenstein, Kirchweg 6, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsra-
tes statt. Die Bürger sind dazu herzlich eingeladen. Aufgrund der Einhal-
tung der Abstands- und Hygieneregeln nach der Sächsischen Corona-
Schutz-Verordnung ist die Platzanzahl begrenzt.

Die Sitzung findet unter Vorbehalt der Entwicklung der Pandemie statt.

Karla Horn, Ortsvorsteherin

Grumbach

Informationen aus den Ortsteilen

800 Jahre Grumbach – Infotafel zur
Haus- und Hofgeschichte

Der Heimat- und Kulturpflege e. V. Grumbach hat die erste Infotafel zur
Hausgrundstücksgeschichte veröffentlicht. Dieses Vorhaben wird schon
seit vielen Jahren bearbeitet und die Grundlagenarbeit ist abgeschlossen.
Nun geht es darum, die Erkenntnisse zu nutzen. Eine Form der Veröffent-
lichung sollen Tafeln zu bestimmten Hausgrundstücken sein, die Informa-
tionen zur Geschichte und historisches Bildmaterial zeigen. Daraus wird
sich in der Folge ein ganzer Rundgang entwickeln können. Eine zentrale
Tafel im Bereich der Ortsmitte soll auf das Vorhaben und die einzelnen Ta-
feln verweisen.
Wer eine Infotafel an seinem Grundstück anbringen möchte, kann sich an
den Verein wenden. Der stellt seine Informationen zur Verfügung, hilft bei
der Textgestaltung, dem Scannen der Bilder und Martina Hahn bringt alles
in ein einheitliches Design. Dies ist der kostenlose Service vom Heimatver-
ein. Wichtig ist, dass Bildmaterial eingebracht werden kann. Der Verein
verfügt über eine Foto- und Postkarten-Sammlung, aber nicht unbedingt
jedes Objekt ist da dokumentiert.
Die Herstellung und Aufstellung der Tafel trägt jeder Interessierte selber.
Durch eine standardisierte Ausführung und Mengenrabatte soll der Preis
dafür unter 50,- Euro betragen. Hergestellt werden sowohl die Halterung,
als auch die bedruckte Aluminiumtafel durch regionale Firmen.
Wir hoffen, dass sich bis zum Ortsjubiläum 2023 viele beteiligen und
schöne Tafeln mit interessantem Inhalt entstehen.

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte:
Heimat- und Kulturpflege e. V. Grumbach
c/o: Norbert Demarczyk, Tharandter Straße 6, 01723 Grumbach
norbert.demarczyk@gmx.de
oder
Martina Hahn, Kirchblick 4, 01723 Grumbach
gallus@arcor.de, Tel.: 0162 4212498

Die Vereinsmitglieder Petra Neumeister, Alfred Kirchner und Norbert 
Demarczyk nach der Anbringung der ersten Tafel.

Kaufbach

Ortschaftsratssitzung

Am 5. Juli 2021, findet 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Kauf-
bach, Oberstraße 15, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates
statt. Die Bürger sind dazu herzlich eingeladen. Aufgrund der Einhal-
tung der Abstands- und Hygieneregeln nach der Sächsischen Corona-
Schutz-Verordnung ist die Platzanzahl begrenzt.

Die Sitzung findet unter Vorbehalt der Entwicklung der Pandemie statt.

Holger Vogt, Ortsvorsteher

Herzogswalde

Ortschaftsratssitzung

Am 6. September 2021, findet 20:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Herzogswalde, Am Rosengarten 1 a, die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates statt. Die Bürger sind dazu herzlich eingeladen. Auf-
grund der Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln nach der Säch-
sischen Corona-Schutz-Verordnung ist die Platzanzahl begrenzt.

Die Sitzung findet unter Vorbehalt der Entwicklung der Pandemie statt.

Steffen Christof, Ortsvorsteher
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Kesselsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 6. September 2021, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Kesselsdorf, Schulstraße 2, die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. Die Bürger sind dazu herzlich eingeladen. Aufgrund
der Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln nach der Sächsischen
Corona-Schutz-Verordnung ist die Platzanzahl begrenzt.

Die Sitzung findet unter Vorbehalt der Entwicklung der Pandemie statt.

Dietmar Freund, Ortsvorsteher

Informationen aus den Ortsteilen

Liebe Kesselsdorfer und Interessierte,
Sommerfeeling, Feierlaune, gute Stimmung, coole Events, so stellen
wir uns die Festtage in genau 2 Jahren vor: Kesselsdorf feiert sein
800-jähriges Jubiläum vom 24. Juni bis 2. Juli 2023.
Damit das Fest unvergesslich wird, möchten wir hiermit alle ganz
herzlich zu unserer Informations- und Unterstützerveranstaltung
einladen:

15. Juli 2021, 18:30 Uhr

Feuerwehr Kesselsdorf

Sei dabei – gestalte deine 800-Jahrfeier mit!

800 Jahre Kesselsdorf 2023 e. V.
Schlacht bei Kesselsdorf

Für alle Geschichtsinteressierten holen wir unsere Spurensuche vom De-
zember jetzt nach. Um tief in die Geschichte und die damaligen Umstän-
de eintauchen zu können, wird Herr Buder am Freitag, 2. Juli 2021,
18:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus einen Vortrag halten.

Mit dem Wissen vom Vortrag können wir Herrn Buder dann, am Sonntag,
11. Juli 2021, 10:00 Uhr, bei einem Rundgang über das Schlachtfeld be-
gleiten und dabei versuchen, das historische Geschehen nachzuvollziehen.

Die Heimatstube wird 1 Stunde vor und nach der Veranstaltung für Inte-
ressierte seine Türen geöffnet haben.

Wir bitten um Voranmeldung per Mail, info@kesselsdorf800.de oder
unter folgender Telefonnummer: 0177 3053000 (Sandra Mende).

Es gilt die aktuelle Corona-Schutz-Verordnung.

Bei der Veranstaltung werden Fotos aufgenommen, die teilweise auf un-
serer Homepage, in unseren Social-Media-Kanälen und gegebenenfalls
im Amtsblatt veröffentlicht werden. Sollten Sie dies nicht wünschen, in-
formieren Sie bitte den Fotografen vor Ort.

800 Jahre Kesselsdorf 2023 e. V. und Heimatverein

Limbach/Birkenhain

Ortschaftsratssitzung

Am 25. August 2021, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Limbach, Zur Alten Schule 7, die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. Die Bürger sind dazu herzlich eingeladen. Aufgrund
der Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln nach der Sächsischen
Corona-Schutz-Verordnung ist die Platzanzahl begrenzt.

Die Sitzung findet unter Vorbehalt der Entwicklung der Pandemie statt.

Dieter Kriegelstein, Ortsvorsteher

Mohorn/Grund

Ortschaftsratssitzung

Am 31. August 2021, findet ab 19:00 Uhr, im Rathaus Mohorn, Frei-
berger Straße 88, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates
statt. Die Bürger sind dazu herzlich eingeladen. Aufgrund der Einhal-
tung der Abstands- und Hygieneregeln nach der Sächsischen Corona-
Schutz-Verordnung ist die Platzanzahl begrenzt.

Die Sitzung findet unter Vorbehalt der Entwicklung der Pandemie statt.

André Börner, Ortsvorsteher
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01.07.   Karl-Heinz Fiedler             aus Birkenhain          zum   71.

01.07.   Karin Holfert                     aus Kesselsdorf         zum   78.

01.07.   Helga Reuschel                  aus Limbach              zum   70.

01.07.   Monika Schilhabl               aus Wilsdruff            zum   80.

01.07.   Gertraude Schmidt            aus Mohorn              zum   82.

01.07.   Elfriede Schulz                   aus Kesselsdorf         zum   84.

01.07.   Dr. Herta Winkler              aus Kaufbach            zum   87.

02.07.   Rosemarie Fuchs                aus Braunsdorf         zum   70.

02.07.   Gerhard Schilling               aus Kaufbach            zum   72.

02.07.   Ilse Sendler                        aus Kesselsdorf         zum   93.

03.07.   Klaus Birkholz                    aus Wilsdruff            zum   86.

03.07.   Gert Köster                        aus Grumbach          zum   82.

03.07.   Thea Nagrotzki                  aus Herzogswalde    zum   80.

04.07.   Heidi Puri                           aus Mohorn              zum   72.

04.07.   Wolfgang Sattler               aus Mohorn              zum   71.

04.07.   Gisela Zeibig                      aus Kesselsdorf         zum   78.

05.07.   Joachim Deckwer              aus Kesselsdorf         zum   70.

05.07.   Egbert Steuer                    aus Kesselsdorf         zum   85.

05.07.   Gerda Trommer                 aus Grumbach          zum   71.

05.07.   Helmut Zenker                  aus Kesselsdorf         zum   78.

06.07.   Wolfgang Handke             aus Wilsdruff            zum   80.

06.07.   Rainer Koitzsch                  aus Wilsdruff            zum   72.

06.07.   Joachim Staats                   aus Herzogswalde    zum   70.

06.07.   Christina Wennrich           aus Kesselsdorf         zum   72.

07.07.   Franz Klein                         aus Mohorn              zum   72.

07.07.   Irmgard Mörbitz                aus Wilsdruff            zum   85.

07.07.   Alfred Schmitt                   aus Wilsdruff            zum   70.

07.07.   Christel Völzmann             aus Wilsdruff            zum   85.

07.07.   Karla Zennig                      aus Kesselsdorf         zum   82.

08.07.   Helmut Börner                   aus Herzogswalde    zum   72.

08.07.   Arnd Klemm                      aus Grumbach          zum   81.

08.07.   Roland Nevoigt                 aus Wilsdruff            zum   78.

09.07.   Sigrid Bähr                         aus Kleinopitz           zum   86.

09.07.   Helmut Hänig                    aus Mohorn              zum   84.

09.07.   Ingrid Helbig                     aus Helbigsdorf        zum   73.

09.07.   Horst Illig                           aus Blankenstein      zum   73.

09.07.   Bernd Kutschke                 aus Oberhermsdorf  zum   79.

09.07.   Dr. Gertrud Selle                aus Grumbach          zum   84.

10.07.   Annemarie Otto                aus Grumbach          zum   73.

10.07.   Gerda Reichel                    aus Kesselsdorf         zum   89.

10.07.   Wolfgang Reichensperger   aus Wilsdruff            zum   80.

11.07.   Josef Brettschneider          aus Wilsdruff            zum   74.

11.07.   Volker Dietrich                  aus Grumbach          zum   77.

11.07.   Rolf Hausmann                  aus Kleinopitz           zum   74.

11.07.   Gudrun Henker                 aus Oberhermsdorf  zum   89.

11.07.   Gunter Wätzig                   aus Grumbach          zum   83.

12.07.   Inge Beier                          aus Wilsdruff            zum   85.

12.07.   Elfriede Däbler                  aus Wilsdruff            zum   87.

12.07.   Jürgen Juhrig                     aus Kesselsdorf         zum   71.

12.07.   Marita Nitschke                 aus Herzogswalde    zum   75.

12.07.   Michael Stoll                      aus Wilsdruff            zum   71.

13.07.   Helmut Hartmann             aus Herzogswalde    zum   89.

13.07.   Frank Holfert                     aus Kesselsdorf         zum   77.

13.07.   Gert Meißner                     aus Kesselsdorf         zum   80.

13.07.   Hannelore Naumann        aus Kesselsdorf         zum   77.

13.07.   Bernd Nicolai                     aus Kesselsdorf         zum   83.

13.07.   Inge Pietzsch                      aus Wilsdruff            zum   93.

13.07.   Werner Rückert                 aus Helbigsdorf        zum   81.

13.07.   Dr. Hans-Ludwig Steyer     aus Kesselsdorf         zum   78.

Unsere Jubilare des Monats

Anzeige(n)
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Arztbereitschaft – Nur noch über diese Nummer!

Ab sofort gilt eine neue kostenlose Hotline des ärztlichen Bereitschafts-

dienstes. Der Anrufer wird automatisch mit dem nächstliegenden Bereit-

schaftsdienst verbunden.

116117

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt weiter die

Notrufnummer 112.

Apothekenbereitschaft                              Alle Angaben ohne Gewähr

01.07.    Grund-Apotheke Freital                        08.07.    Apotheke Kesselsdorf

02.07.    Bären-Apotheke Freital                         09.07.    Löwen-Apotheke Wilsdruff

03.07.    Stadt-Apotheke Freital                          10.07.    Apotheke Pesterwitz

04.07.    Windberg-Apotheke Freital                   11.07.    Sidonien-Apotheke Tharandt

05.07.    Central-Apotheke Freital                       12.07.    Raben-Apotheke Rabenau

06.07.    Glückauf-Apotheke Freital                    13.07.    Flora-Apotheke Klingenberg

07.07.    Stern-Apotheke Freital                          14.07.    Berg-Apotheke Possendorf

Anschriften: Bären-Apotheke Freital, Dresdner Str. 287, 0351 6494753 • Stadt-Apothe-

ke Freital, Dresdner Str. 229, 0351 6491335 • Windberg-Apotheke Freital, Dresdner Str.

209, 0351 6493261 • Central-Apotheke Freital, Dresdner Str. 111, 0351 6491508 • Stern-

Apotheke Freital, Glück-Auf-Str. 3, 0351 6502906 • Sidonien-Apotheke Tharandt, Roßmäß-

lerstr. 32, 035203 37436 • Raben-Apotheke Rabenau, Nordstr. 1, 0351 6495105 • Löwen-

Apotheke Wilsdruff, Markt 15, 035204 48049 • Wilandes-Apotheke Wilsdruff, Nossener Str.

18, 035204 274990 • Grund-Apotheke Freital, An der Spinnerei 8, 0351 6441490 • Glük-

kauf-Apotheke Freital, Dresdner Str. 58, 0351 6491229 • Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher

Weg 11, 035204 394222 • Apotheke im Gutshof Pesterwitz, Gutshof 2, 0351 6585899 •

Winckelmann-Apotheke Bannewitz, Wietzendorfer Straße 6, 0351 4015987 • Heide-Apo-

theke am Krankenhaus Dippoldiswalde, Rabenauer Straße 9, 03504 620969 • Flora-Apothe-

ke Klingenberg, Bahnhofstr. 3 a, 035202 50250 • Berg-Apotheke Possendorf, Hauptstr. 18,

035206 21306 • Löwen-Apotheke Dippoldiswalde, Kirchplatz 2, 03504 612405

Notrufe

•  Notruf Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110

•  Leitstelle Feuerwehr/Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112

•  Krankenhaus Freital, Bürgerstraße  . . . . . . . . . . . . . . . .0351 64660

•  Polizei Freital, Dresdner Straße  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 647260

•  Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)  . . . . . . . . . . . . . .03731 22561

   Frauenschutzhaus Freiberg

•  Gasstörung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178880

•  ENSO-Stromstörungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178881

•  Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0361 730730

•  Wasser (außer Mohorn, Grund, Herzogswalde) 

   ETBH  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035204 779469

•  Wasser (nur für Mohorn, Grund, Herzogswalde) 

   TWZ Weißeritzgruppe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035202 510421

•  Fragen zur Wasserqualität  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 205853540

•  Abwasser, Störungen Abwasserkanalnetz  . . . . . . . .0351 8222222

Termine Rätsel

Auflösung Rätsel aus der Amtsblatt-
ausgabe März/2021 
aus dem Nachlass von Eugen Schlönvogt

1. Von Ort zu Ort (Rätselkombination)
Auflösung:    Kreuzworträtsel (Außenring)
                     7.    Reichenhall,
                     12.  Antofagasta.

                     Füllrätsel (im starkumrahmten Kästchen in der Mitte)
                     ORT rand
                     B ORT hen
                     Ab ORT us
                     Ret ORT e
                     Wohn ORT

2. Vornamen als Lückenfüller
Wieder war ein Fehlerteufel am Werk. Statt Kurzb .....t stand nur Kurz
.....t. Deswegen wird dieser Name nicht gezählt.
Bei P ....n sind zwei Lösungen möglich: ILSE und ANNE.

Auflösung:
A TOM kraft M AGNES ium
B ERNST ein Pa NORA ma
Ka UTA bak P ILSE/ANNE n
Kurzb ERICH t Ta UWE tter
Mitt ERNA cht T RUTH ahn

3. Raten und Rechnen
Erstaunlicherweise sind mehrere Lösungen möglich, wie zum Beispiel:

4 + 1 – 2 x 8 : 4 + 5 x 6 = 66
8 + 6 – 5 + 2 x 4 x 3 : 2 = 66

Die gesuchten Zahlen sind 4 und 8.
Das gleiche Endresultat ist 66.

4. Code-Knacker gesucht!
Auflösung:
1 = R, 2 = A, 3 = D, 4 = E, 5 = B, 6 = G, 7 = N, 8 = S, 9 = U.

Radeburg, Gera, Neubrandenburg, Dessau

Folgende Einsender haben alle drei Rätsel richtig geraten:
Karla Bartzick, Familie Deubel, Ute Eilenberger, Rolf Pappelbaum, Rose-
marie Schlegel und Monika Ufer.

Ein Bravo diesen sechs „Ratefüchsen“!

Die Gewinnerin des Preisrätsels und
somit eines Gutscheines im Wert von
25,00 Euro, gesponsert von Frau Triebel,
der Inhaberin von Augenoptik Helga Ras-
tig, Nossener Straße 4 in Wilsdruff und
zusätzlich ein von Frau Triebel gespende-
ter Gutschein in gleicher Höhe für den
Blumenladen „Blattgold“, ist Frau Moni-
ka Ufer aus Mohorn.
Herzlichen Glückwunsch!
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Rätsel aus dem Nachlass von Eugen Schlönvogt

1. Lückenfüller gesucht mit Sprichwort

Rätsel

Unter allen Einsendern von korrekten Rätsellösungen – die Anzahl ist
nicht entscheidend - verlosen wir einen Gutschein von „Wünschmann
Schuhe“, Markt 4 in Wilsdruff im Wert von 25,00 Euro, gesponsert von
Sylke Fischer, der Inhaberin von Löwen-Apotheke, Markt 15 in Wilsdruff.
Herzlichen Dank der großzügigen Sponsorin!

Einsendeschluss ist der 13. August 2021.
Antwortzettel sowie Name, Adresse und Telefon (!) bitte abgeben oder
zusenden und nur in handschriftlicher Form an die Stiftung Leben und Ar-
beit: Kennwort „Rätsel – Amtsblatt“, Nossener Straße 4, 01723 Wils-
druff. Bitte keine Mails! Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der Gewinner
wird nur telefonisch benachrichtigt. Viel Spaß beim Raten!

Die nächste Rätselbeilage im Amtsblatt erscheint im September 2021.Die freien Kästchen der Rätselfigur sind so mit Buchstaben zu füllen, dass
sich in den waagerechten Zeilen siebenbuchstabige Wörter ergeben, die
nachstehende Bedeutung haben:
1. Ort nahe Unkersdorf
2. italienischer Dichter (1495 - 1556)
3. angerauter Baumwollstoff
4. Kreisstadt in Schleswig-Holstein
5. Werbung
6. Indizien, Belege
7. Ortsteil der Gemeinde Triebischtal

Bei richtiger Lösung ergeben die Wörter in den stark umrandeten Käst-
chen, oben angefangen, in Uhrzeigersinn ein altes, deutsches Sprichwort.
Nennen Sie uns bitte dieses Sprichwort.

2. Ulk-Silbenrätsel
Aus den Silben
a-a-bal-be-bel-de-dot-e-e-ei-er-ir-la-lei-lohn-ma-mei-nau-pa-pin-ra-ra-re-
rei-ro-sau-se-se-steu-te-ter-zet

Sind zehn Wörter folgender Bedeutung zu bilden:
1. gesätzlich angeordnetes Abführmittel für Geldverdienende
2. geistes gestörte Kurvenform
3. schwörende Marderart
4. Abschiedsgruß beim Tanzfest
5. Keimzelle eines Grautieres
6. unsüßes Tierprodukt
7. Zupfinstrument
8. einhundert Quadratmeter große Großmutter
9. Singvogel mit Kammerton
10. Schmerzenslaut schwarzer Vögel

Bei richtiger Lösung ergeben die Anfangsbuchstaben der gefundenen zehn
Begriffe eine Bezeichnung für ein „erfolgreiches Schatzsucher-Duo“.

Bitte nennen Sie uns den Namen des Duos. Viel Spaß beim Raten!

3. Berufsrätsel
Welchen Beruf übt dieser Mann aus? Wenn Sie es erfahren wollen, müs-
sen Sie alle Buchstaben des Vor- und des Familiennamens in eine be-
stimmte Reihenfolge bringen.

ECKEHARD TRUFE

Nenne Sie uns bitte seinen Beruf.

Anzeige(n)

Anzeigentelefon 
für gewerbliche und private Anzeigen 

Telefon: (037208) 876-200
Mail: anzeigen@riedel-verlag.de
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